
Für weitere Informationen und Beratung stehen  
wir gerne zur Verfügung.

Bezirksstelle Wilmersdorf
Pinel gGmbH
Wexstraße 2 · 10825 Berlin
FON:	 030.23 32 16-900
MAIL:	wilmersdorf@pinel.de
BEZIRKSLEITUNG: Kristina Erhard

Kontakt- und Beratungsstelle „Binger Club“
Güntzelstraße 4 · 10717 Berlin
(Eingang über Helmstedter Str.) 
FON:	 030.23 32 16-972
MAIL:	binger.club@pinel.de

Beschäftigungstagesstätte Café Pinjo 
& Zuverdienst
Brabanter Straße 18-20 · 10713 Berlin
FON:	 030.23 32 16-950
MAIL:	cafe.pinjo@pinel.de 
MAIL:	zuverdienst.wilmersdorf@pinel.de

EIN ANGEBOT DER
Pinel gemeinnützige Gesellschaft mbH 
Initiative für psychisch Kranke
HAUPTGESCHÄFTSSTELLE
Dominicusstraße 5 · 10823 Berlin
GESCHÄFTSFÜHRUNG: Anke Heinze
pinel.de

Wir sind für Sie da 
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stiftung-pinel.de

Charlottenburg-Wilmersdorf

Über uns 

Unter dem Dach der Stiftung Pinel organisiert der 
Pinel-Verbund gemeindepsychiatrische Hilfe in meh-
reren Berliner Bezirken. Pinel bietet Menschen mit 
einer psychischen Erkrankung ambulante und lebens-
weltorientierte Angebote in den Bereichen Wohnen, 
Beschäftigung und Arbeit sowie Pflege, medizinische 
Behandlung und integrierte Versorgung. Unsere 
Assistenzleistungen sollen eine selbstbestimmte 
und eigenständige Bewältigung des Alltags, eine 
gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft und 
sinngebende Tätigkeiten ermöglichen.

Unsere Teams sind multiprofessionell organisiert. 
Die Betreuungsleistungen finden im Co-Betreuungs-
system statt, damit jedes Anliegen so individuell  
und angepasst wie möglich behandelt werden kann. 
Die Komplexangebote beinhalten gesundheits- 
bezogene, rechtliche, finanzielle und allgemeine  
Angelegenheiten des täglichen Lebens.

Der Weg zu uns
Menschen, die Unterstützung suchen oder einsam 
sind, können sich direkt an unsere Kontakt- und Be-
ratungsstelle wenden. Wenn bereits eine psychische 
Erkrankung diagnostiziert ist, kann mit dem Teil-
habefachdienst in Charlottenburg-Wilmersdorf der 
genaue Hilfebedarf ermittelt werden. Anschließend 
wird dieser im Steuerungsgremium vorgestellt.  
Pinel erstellt dazu ein passendes Angebot, das vom 
Teilhabefachdienst finanziert wird. Die rechtliche 
Grundlage hierfür ist der § 113 Abs. 1 und Abs. 2 
Nr. 2, Abs. 3 i.V.m § 78 SGB IX. 

pinel.de

Angebot Wilmersdorf 
Vorübergehende oder 
dauerhafte Unterstützung 
in allen Lebensphasen



Betreutes Wohnen Betreutes Wohnen Tageszentrum

Die Angebote des Betreuten Wohnens richten sich 
an volljährige Menschen mit psychischer Erkrankung, 
die vorübergehend oder dauerhaft Unterstützung 
bei der Bewältigung verschiedenster Lebensaufgaben 
benötigen.

Gemeinsam mit den Klient*innen vereinbaren  
wir individuell abgestimmte Ziele und Vorgehens- 
weisen. Die Grundlage dafür ist eine vertrauens- 
volle Arbeitsbeziehung mit festen Bezugspersonen.

Unsere Begleitung kann alle Lebensbereiche  
umfassen, in denen besondere Unterstützung  
erwünscht ist. Dazu gehören:
•	 Selbstversorgung im häuslichen Bereich
•	 Interessenvertretung gegenüber Behörden
•	 Erhalt und Aufbau sozialer Kontakte 
	 (auch Angehörige)
•	 Entwicklung einer angemessenen Perspek-
	 tive im Bereich Arbeit und Beschäftigung
•	 Schaffung einer individuell geeigneten 
	 Tagesstruktur
•	 bewusster Umgang mit der psychischen 
	 Erkrankung
•	 ambulante Krisenbewältigung ohne Klinik-
	 aufenthalt
 

In Wilmersdorf bieten wir ein breites Spektrum an 
Assistenzleistungen an, die mit verschiedenen Wohn-
formen kombiniert werden können. Die Auswahl der 
Wohnform ist vom individuellen Bedarf abhängig.

Betreutes Einzelwohnen (BEW)
Das Angebot richtet sich an Menschen mit eigenem 
Wohnraum, die einen geringen Hilfebedarf haben.

Therapeutische Wohngemeinschaften (TWG)
Wir bieten therapeutische Wohngemeinschaften 
für unterschiedliche Bedarfe an: für Menschen, 
die lediglich ein bis zwei Unterstützungstermine 
pro Woche benötigen, sowie für Menschen mit 
einem hohen Assistenzbedarf inklusive Nacht-
bereitschaften. 

Intensiv betreutes Appartementwohnen (IBW)
Für Menschen mit sehr hohem Unterstützungs-
bedarf vermieten wir kleine Appartements in 
unserem intensiv betreuten Appartementwohnen. 
Hier sind unsere Fachkräfte mindestens von 
montags bis donnerstags zwischen 9.00 und 17.00 Uhr 
sowie freitags zwischen 9.00 und 16.00 Uhr vor Ort. 
Zusätzlich werden die Nächte von 22.00 bis 6.00 Uhr 
sowie die Wochenenden von 12.00 bis 16.00 Uhr von 
einem separaten Team abgedeckt. 

Kontakt- und Beratungsstelle (KBS) „Binger Club“
Der Binger Club ist ein offener Treffpunkt für Psy-
chiatrieerfahrene, Angehörige und Interessierte. 
Er bietet Raum für Begegnung, Beratung in allen 
Lebenslagen, Austausch mit anderen, Freizeit-
gestaltung, Unterstützung sowie Vermittlung in  
Hilfsangebote – unbürokratisch und auf Wunsch  
auch anonym.

Beschäftigungstagesstätte (BTS) „Café Pinjo“
Das Café Pinjo bietet Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung umfassende Unterstützung  
bei der Tagesstrukturierung. Dazu gehören neben 
individueller Beratung und Gruppenangeboten  
sinnvolle Beschäftigungsmöglichkeiten in den  
Bereichen Küche, Service und Abwasch. Ziele  
sind der Erhalt und Ausbau eigener Fähigkeiten,  
der Aufbau und die Pflege sozialer Kontakte sowie  
die Entwicklung einer persönlichen (beruflichen) 
Perspektive.

Zuverdienst
Unsere Zuverdienstprojekte bieten niedrigschwellige 
Arbeitsmöglichkeiten für Menschen, die aufgrund  
ihrer Erkrankung zeitweise oder dauerhaft weniger 
als drei Stunden am Tag arbeiten können. Zuverdienst-
möglichkeiten gibt es in den Bereichen Garten- und 
Landschaftspflege, Wäscherei, Gebäudereinigung 
sowie Lieferdienste mit dem E-Lastenrad.


